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UNTERWEGS

Vereins PingPongParkinson spielen hier und 
tauschen sich aus. „Tischtennis ist eine 
ideale Sportart bei der Krankheit“, sagt Ley. 

Generell liegt der Vereinsführung viel da-
ran, ein Verein für alle zu sein. Insgesamt 
20 Mannschaften hat der TTC in teilweise 
höherklassigen Ligen gemeldet. Sieben 
davon sind Jugendteams. Von sechs bis  
84 Jahren sind die Mitglieder alt. Hobbyspie-
ler genießen die gleichen Vorzüge wie die 
Mannschaften. Dass sogar die erwachsenen 
Hobbyspieler beim Training Anleitung von er-
fahrenen und ausgebildeten Übungsleitern 
erhalten, dürfte ein Alleinstellungsmerkmal 
sein und den hohen Zuspruch erklären. „Bei 
uns ist jederzeit jeder willkommen“, lädt Ley 
zu einem Probetraining ein. Ganz neu ist im 
Trainerteam Katharina Michajlova. Sie spielt 
aktuell Bundesliga, wurde 2017 Dritte bei 
der Deutschen Meisterschaft und ist erst 
kürzlich nach Moitzfeld gezogen. 

MEIN VEREIN. Der TTC Bärbroich ist seit Jahrzehnten einer der 
renommiertesten Tischtennis-Vereine der Region. Wert legt der Verein 
darauf, den Sport für alle Leistungs- und Altersklassen möglich zu machen.

Birgit Matthies

Alter: 55 Jahre
Im Verein seit: 1999

Mein Verein ist der TTC Bärbroich, 
weil er mir sehr gute Trainings-
möglichkeiten mit vielen ver-
schiedenen Spielpartnern bietet. 
Außerdem gibt es hier vier 
Damenmannschaften. 

Ich bin schon seit über 20 Jahren 
im Verein. Dadurch sind langjährige 
Freundschaften und Bekanntschaf-
ten entstanden. Ein besonderer 
Zusammenhalt ergibt sich auch, 
weil inzwischen meine eigenen 
zwei Töchter gemeinsam mit den 
Kindern anderer Mitglieder im 
Verein tischtennisspielend heran-
wachsen. Es ist also irgendwie wie 
eine große Familie, das gefällt mir.
 
Die Vorstandsarbeit machen viele 
engagierte Menschen und auch 
junge Erwachsene, die Verantwor-
tung im Vorstand oder als Trainer 
übernehmen. 

VON KLAUS PEHLE

Im Gasthaus Fuchs in Bärbroich nahm 
1958 alles seinen Anfang. Im Saal des 
Lokals trainierten die Tischtennisspieler 

des TTC Bärbroich nach der Gründung. Die 
Gaststätte ist lange weg. Der Verein aber 
gehört heute noch zu einem der renommier-
testen Tischtennis-Vereine der Region. 

Heute trainiert man in zwei Sporthallen. Und 
im „TTreff“. Den ehemaligen Pfarrsaal in 
Herkenrath mietet der TTC seit zehn Jahren 
von der Kirche. „Das ist Gold wert“, sagt 
der seit 27 Jahren amtierende Vorsitzende 
Bernhard Ley. Ausgestattet mit einem spe-
ziellen Tischtennisboden, mit vier Platten, 
einer Küche und einem Gemeinschaftsraum 
trainieren hier Mannschafts- und Hobby-
sportler. „Auch nachts“, weiß Ley. Für ge-
selliges Zusammensein taugt der Clubraum 
außerdem und auch die drei Gruppen des 

   Mein Verein: TTC Bärbroich

Fakten, Angebote & Mitglied werden

Tischtennis 
bis in die Nacht 

Gegründet: 1958   
Mitglieder: 215
Vorsitzender: Bernhard Ley 

Angebote: Mannschafts- und 
Hobbysport, geleitetes Training 
in allen Leistungs- und Altersklassen, 
geselliges Zusammensein, Kooperation 
mit PingPongParkinson, Schul-AGs 
und Ferienangebote. 

Termine: Trainings bietet der Verein an jedem 
Arbeitstag in den Hallen der Grundschule Heidkamp, 
am Herkenrather Schulzentrum und im TTreff in Herkenrath 
an. An den Wochenenden spielen die Mannschaften im 
Schulzentrum Herkenrath. 

Mitglied werden: Am besten erst ein Probetraining machen, 
dann Mitglied werden. Beiträge: bis 18 Jahre 102 und über 
18 Jahre 114 Euro. Keine Aufnahmegebühr, Antragsformular 
und alle Infos auf www.ttc-baerbroich.de

Spaß haben alle Altersklassen: Hier jubeln 
die kleinsten TTC-Mitglieder bei einer 

Spendenübergabe.
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